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Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Lo-
thar Schmalen (Ltg.), Sigrun Müller-Gerbes;
Wirtschaft: Stefan Schelp; Kultur/Medien: Ste-
fan Brams; Sport: Torsten Ziegler; Reporter:
Hubertus Gärtner, Matthias Bungeroth, Jobst
Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Politische Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Lokales: Peter Hasenbein, Hans-Hermann
Igges (stv.)
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.
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Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 50 vom
1. Januar 2015.
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�� ������ ���� bei Trägerzustellung
28,90 EUR, bei Postzustellung 32,60 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.

Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.
Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einem Monat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen
Abbestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbelie-
ferung ohne Verschulden des Verlages, bei Ar-
beitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort
und Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwin-
gend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Ver-
lages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.
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Wolfgang Kaeller, Klaus Schrotthofer
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���� J. D. Küster Nachf. + Presse-
Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.
$�������� www.nw.de
%&���
� paderborn@nw.de
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TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de
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Öffentliche Führung, Treff-
punkt: Paradiesportal, 15.00,
Hoher Dom, Domplatz.
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SHG Morbus Crohn-Colitis
Ulcerosa, Treffen, Tagesräume
im alten Schwesternhaus, 19.30,
Brüderkrankenhaus St. Josef,
Husener Str. 46.
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Meditation, 11.30 bis 12.00,
Hoher Dom, Domplatz.
Leben braucht Schutz, Fasten-
predigt, 19.30, Hoher Dom,
Domplatz.
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Ehrenamtliches Seniorenbü-
ro, Sprechstunde mittwochs 10
bis 11 Uhr, Stadtverwaltung,
Zimmer 0.01 (ebenerdiger Ein-
gang Abdinghof), Am Abding-
hof 11.
Offene Gehgruppe „Aktiv im

Alter“, Treff: Schützenplatz,
Grün-Weiß-Parkplatz, 14.00,
Paderborn.
SPD-Arbeitsgemeinschaft
60plus, Kegeln, 16.00 bis 18.00,
Martin-Luther-Zentrum, Klin-
genderstr. 13.
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Frauen ab der Lebensmitte,
Gesprächskreis, 9.30 bis 11.00,
Forum St.-Liborius, Grube 1,
Tel. 2 35 54.
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Arbeiter-Samariter-Bund, In-
formation, Beratung und An-
meldung für Erste-Hilfe-Aus-
bildung, Sanitätsdienste, ASB
Geschäftsstelle, Karl-Schurz-
Str. 23, Tel. 87 09 30.
Eggegebirgsverein Paderborn,
Nachmittagswanderung von
Schwaney nach Altenbeken/mit
Kurzwanderung, Zusteigemögl.
Rosentor, Kasseler Tor und
Detmolder Tor, 13.30, Haupt-
bahnhof, Bahnhofstr..

E �����	�� E

Vortragsreihe: 12 Vorträge –
12 Orte, Hoffnungsbilder im
Neuen Testament, Referent
Hermut Löhr, 19.00, Paul-Ger-
hardt-Haus, Am Abdinghof 5.
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Anzeigen – Abo – Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Gertrud-
Gröninger-Str. 12), 9.00 bis
13.00, 14.00 bis 17.00, Tel. 2 99
90.
Gehirnjogging, Spielenach-
mittag für Jung und Alt, 14.30,
Arbeiterwohlfahrt, Leostr. 45,
Tel. 2 90 66 15.
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Ehrenamtliche Beratung, zu
rechtlichen Fragen, Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen,
Umgang mit Behörden, Seni-
orenpass, GEZ-Befreiung, etc.,
14.00 bis 15.00, Arbeiterwohl-
fahrt, Leostr. 45, Tel. 2 90 66
15.
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Paderborn, die nächstgelegene
Apotheke erfahren Sie unter der

kostenlosen Rufnummer 0800
00 228 33 oder im Internet un-
ter www.akwl.de, Paderborn.

E ,���� E

Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst au-
ßerhalb der Praxisöffnungszei-
ten Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.
Notfalldienstpraxis, 13.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.
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Notfallsprechstunde der Kin-
der- und Jugendärzte, 13.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.

E (�
����� E

Zahnärztlicher Notdienst, für
Paderborn (0 52 51) 2 30 70; Bü-
ren, Lichtenau, Salzkotten und
Wünnenberg (0 29 51) 37 51;
Delbrück, Hövelhof, Elsen,
Schloß Neuhaus, Bad Lipp-
springe, Schlangen und Alten-
beken (0 52 57) 66 05.
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Telefonseelsorge – wenn Sie
alleine nicht mehr weiter wis-
sen..., anonym Tag und Nacht,
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder 1
11 02 22.
Frauenhaus , Paderborn Tel.
05251/5151; Salzkotten Tel.
05258/ 98 74 80.
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AWO-Begegnungsstätte, ge-
mütliches Beisammensein,
14.00, Arbeiterwohlfahrt,
Schlossstraße 4, Tel. (05254) 94
23 82.
DRK-Blutspendeaktion, 15.30
bis 20.00, Grundschule Thune,
Sennelagerstr. 183.
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St. Johannes- und St. Huber-
tus- Schützenbruderschaft,
Letztes Geleit für Josef Michel.
Das Seelenamt ist um 14.00 in
der Pfarrkirche, anschließend
findet die Beisetzung statt.,
14.00.
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Versammlung am 14. März in der Schlosshalle

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Die Jahresversammlung
der St. Henricus Bruderschaft
Schloß Neuhaus findet am
Samstag, 14 März, statt. Die
Mitglieder erscheinen im
Schützenrock. Traditionell
nehmen die Schützen um 18.30
Uhr an der Vorabendmesse in
der Pfarrkirche St. Heinrich und
Kunigunde teil. Im Anschluss an
die Messe findet die Jahres-
hauptversammlung in der
Schlosshalle statt. Der Vor-
stand bittet die Schützen um ei-
ne rege Beteiligung.

Neben den Berichten von
Oberst Michael Pavlicic , des ge-
schäftsführenden Vorstandes
und der Abteilungen, stehen
wichtige Wahlen auf der Ta-
gesordnung der Generalver-
sammlung. So stehen in diesem

Jahr u.a die Positionen des
Oberstleutnants und des Ba-
taillonskommandeurs zur
Wahl. Darüber hinaus ist die
bislang vakante Position des
stellvertretenden Bataillons-
schatzmeisters neu zu besetzen.
Ehrungen und Beförderungen,
sowie die Überreichung des Po-
kals für das Bataillonspokal-
schießen an die erfolgreiche
Kompanie runden die Tages-
ordnung der Versammlung der
größten Bruderschaft des Bun-
des der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften
ab.

Anträge an die Generalver-
sammlung sind schriftlich an
den geschäftsführenden Vor-
stand mit einer Frist von acht
Tagen vor Versammlungsbe-
ginn zu stellen.
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Studientag für Lehrkräfte in der Kulturwerkstatt

¥ Paderborn. Am 2. März ver-
anstaltet das Zentrum für ma-
thematisches Lernen (ZML) in
der Kulturwerkstatt einen Stu-
dientag für Lehrkräfte zum
Thema Rechenschwäche (Dys-
kalkulie). An diesem Tag sind
zahlreiche Experten in Pader-
born, um das Thema aus wis-
senschaftlicher Sicht zu behan-
deln. Am Abend stehen die Ex-
perten Eltern für Fragen rund
um die Themen Rechenschwie-
rigkeiten, Rechenschwäche,
Rechentherapie, Schule und
Fördermaßnahmen zur Verfü-
gung. Die Info-Veranstaltung
für Eltern ist kostenfrei und fin-
det am 2. März von 19.30 bis
21 Uhr in der Kulturwerkstatt
statt.

Das Hauptmerkmal einer
Rechenschwäche ist das „zäh-
lende Rechnen“, sagt Dyskal-
kulie-Therapeut Gerhard
Bringmann, Leiter des ZML in
Paderborn. Alle Kinder lernen
das Rechnen laut Bringmann
durch Abzählen an den eige-
nen Fingern. Ende der ersten
Klasse sollte das Kind aber in
der Lage sein, Plus- und Mi-
nusaufgaben im Zahlenraum bis
zehn zu lösen, ohne zu zählen.
Bleibt das Kind am Zählen „kle-

ben“, kann das zu einem Teu-
felskreis von Lernstörung füh-
ren. Das Kind versucht sein
Zählen zu verbergen, es wird
immer verzweifelter, unwilliger
und hält sich oft für dumm. „Das
Kind ist aber nicht dumm oder
faul oder unwillig“, sagt Bring-
mann, „sondern es benötigt
spezielle Hilfe, um das Rech-
nen zu lernen“.

Weitere Symptome, die auf
eine Rechenschwäche hindeu-
ten können, sind: Das Kind er-
kennt Rechenerleichterungen
nicht, es rechnet alles nach ei-
nem Schema. Es versteht Zu-
sammenhänge und Analogien
nicht. Minus-Aufgaben fallen
dem Kind besonders schwer.
Mühsam Eingeübtes ist nach
kurzer Zeit wieder vergessen
(besonders bei Klassenarbei-
ten). Das Kind grübelt lange
über den Hausaufgaben. Für
einfache Aufgaben benötigt es
ungewöhnlich lange Rechen-
zeiten. Ins Auge springende fal-
sche Lösungen erkennt das Kind
nicht, es produziert „Fantasie-
Ergebnisse“.

Weitere Informationen gibt
das ZML unter Tel. (0 52 51)
20 50 974 Internet: www.re-
chentherapie-paderborn.de

%? ����� Der Wissenschaftsjournalist Sascha Ott moderiert bei den Paderborner Wissenschaftstagen und zeigt spannende Experimente.
FOTO: S. OTT
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Paderborner Wissenschaftstage im Juni

¥ Paderborn. Zum sechsten
Mal können Jung und Alt bei
den Paderborner Wissen-
schaftstagen vom 13. bis 16.
Juni Wissenschaft hautnah er-
leben: Die Stadt Paderborn, die
Universität und das Heinz
Nixdorf Museumsforum
(HNF) präsentieren an drei
Standorten wieder ein buntes
Programm.

Die Stadt Paderborn stellt den
Auftakt am Rathaus unter das
Motto „Gesundheit, Ernährung
und Bewegung“. Die Univer-
sität öffnet einen Tag lang ihre
Türen und das HNF bietet drei
Tage voller Experimente, Un-
terhaltung und Spaß. Im Fokus
der familienfreundlichen Ver-
anstaltungen stehen in diesem
Jahr Kinder und Jugendliche,
aber auch alle an Wissenschaft
und Forschung Interessierten
aus der Region.

Der bekannte Wissen-
schaftsjournalist und Modera-
tor Sascha Ott moderiert die
Auftaktveranstaltung am
Samstag, 13. Juni, vor dem Rat-
haus und präsentiert ein viel-
seitiges, spannendes und infor-
matives Angebot. Zum Thema

„Gesundheit, Ernährung und
Bewegung“ werden am Akti-
onstag von 11 bis 16 Uhr Wis-
senschaftler der Universität Pa-
derborn dem interessierten
Publikum Rede und Antwort
stehen. Dass Wissenschaft un-
terhaltsam und spannend sein
kann, zeigen ebenfalls die ak-
tionsreichen Bühnenshows des
Departments Chemie der Uni-

versität mit dem Thema „Mo-
lekulare Küche“ sowie fesseln-
de Experimente-Shows des
Moderators Sascha Ott. Pas-
send zum Auftakt des Deut-
schen Wandertages gibt es Un-
terhaltsames zum Thema Wan-
dern.

Interessante Einblicke in La-
bore, Hörsäle und Institutsräu-
me an der Universität Pader-
born warten auch in diesem Jahr
während der Wissenschaftstage
auf Jung und Alt.

Am Sonntag, 14. Juni, bietet
die Universität von 10 bis 18 Uhr
am Tag der offenen Tür für die

interessierte Öffentlichkeit ei-
nen Blick hinter die Kulissen der
„Faszination Wissenschaft“.

Es gibt Experimente, span-
nende Vorträge bei einem ab-
wechslungsreichen Veranstal-
tungsprogramm. Studieninte-
ressierte können umfangreiche
Beratungsangebote nutzen und
sich erste Eindrücke über Stu-
diengänge und Räumlichkeiten

der Hochschule verschaffen. Die
Fakultäten und Fächer bieten
Präsentationen, Aufführungen
und Einzelveranstaltungen in
anspruchsvollem und allge-
meinverständlichem Rahmen
an.

Zu den Wissenschaftstagen
lädt das HNF alle Kinder im Al-
ter von drei bis zehn Jahren ein.
Von Sonntag, 14., bis Dienstag,
16. Juni, heißt es für kleine For-
scher wieder: experimentieren,
staunen, selber machen, ver-
stehen und vor allem Spaß ha-
ben.

Das größte Computermuse-

um der Welt präsentiert den
Kleinen ein großes Programm.
Grundschüler und Kindergar-
tenkinder können mit Licht,
Luft und Roboter aufregende
Experimente starten. Darüber
hinaus gibt es zahlreiche Work-
shops, in denen die Kinder die
Welt der Wissenschaft hautnah
erleben.

Der Sonntag der Wissen-
schaftstage bietet sich für einen
gemeinsamen Familienbesuch
an. Montag und Dienstag wer-
den sich im HNF vor allem
Grundschulen und Kitas ein-
finden. Zahlreiche museums-
pädagogische Angebote runden
das Angebot ab.

Mit von der Partie ist auch
das zdi-Schülerlabor cool-
MINT.paderborn, das mit sei-
nen speziellen Angeboten ins-
besondere Grundschüler an-
spricht. Der Eintritt ins HNF ist
an allen drei Tagen frei.

Das Programmheft der Pa-
derborner Wissenschaftstage
2015 mit allen Veranstaltungen
erscheint im Mai.

Weitere Informationen im
Internet unter:

www.paderborn.de/
wissenschaftstage

»Blick hinter die Kulissen der
Faszination Wissenschaft«
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Am 12. März in der Kulturwerkstatt

¥ Paderborn. Wenn die Tage
endlich länger werden und die
Temperaturen steigen, möchte
man wieder aktiver werden. Ei-
ne gute Gelegenheit, sich mit
Gleichgesinnten zu treffen und
in gemütlicher Runde Kaffee
und Kuchen zu genießen oder
natürlich auch eigene tänzeri-
sche Fähigkeiten zu testen, bie-
tet der nächste Seniorentanz, zu
dem das Seniorenbüro der Stadt
Paderborn herzlich einlädt. Die
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 12. März, in der Kul-

turwerkstatt an der Bahnhof-
straße statt. Einlass ist ab 14 Uhr;
die eigentliche Veranstaltung
beginnt um 15 Uhr.

Dann kann man bei Live-
musik des Paderborner Salon-
orchesters unter Leitung von
Rainer Bartscher tanzen oder
neue Kontakte knüpfen und
pflegen.

Eintrittskarten zum Preis von
7,50 Euro können ab sofort beim
Seniorenbüro der Stadt Pader-
born telefonisch unter (0 52 51)
88 12 55 vorbestellt werden.
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¥ Paderborn. Die Barmer GEK
Paderborn lädt am Donners-
tag, 5. März ( von 13 – 17 Uhr)
und am Dienstag, 10. März (von
12 – 17 Uhr ) zu Rentensprech-
tagen in die Geschäftsstelle,
Bahnhofstrasse 50 ein. Eine
Versichertenberaterin der
Deutschen Rentenversicherung
Bund beantwortet alle Fragen
rund um das Rentenversiche-
rungsrecht und nimmt Renten-
anträge und Kontenklärungen
auf. Eine Anmeldung unter Tel.
(0 52 51) 20 41 81 13 10 ist er-
forderlich. Informationen gibt
es unter www.barmer-gek.de.
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¥ Paderborn. Hans-Hermann
Holst spricht am Samstag, 28.
Februar, zum Thema „Mit Gott
in ein abenteuerliches Leben“.
Der Vortrag, zu dem die Pa-
derborner Gruppe von Chris-
ten im Beruf einlädt, wird im
Dörenhof, Im Dörener Feld 27,
in Paderborn stattfinden. Ver-
anstaltungsbeginn ist 9.30 Uhr,
Ende ca. 12.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung
nicht erforderlich. Die Teilnah-
me an einem Frühstück ist ver-
bindlich. Für das Buffet berech-
net der Dörenhof 9,50 Euro für
Erwachsene 5 Euro für Kinder
von 7-12 Jahren. nach dem
Vortrag steht der Gastredner
und das Team des Chapters Pa-
derborn für persönliche Fragen
zur Verfügung. Außerdem wer-
den die Vorträge bei allen Tref-
fen aufgezeichnet und können
kostenlos auf CD angefordert
werden. Kontakt: Andreas und
Marit Eichberger, Tel. (0 56 47)
21 54 84, E-Mail: mari-
tund@andreaseichberger.de

15680501_000315

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Stadt Paderborn
  N R .  4 7 ,  M I T T W O C H ,  2 5 .  F E B R U A R  2 0 1 5 P A 4

estfälische 25.02.2015




